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Es gibt 8 Aufgabentypen in PASS Phase 1. Sie sind in 2 Gruppen unterteilt. 

 
 

  

Gruppe 1 umfasst die folgenden Aufgaben: Gruppen-Lift, 
Zeitmaschine, Was-ist-dein-Job, Gut-oder-Schlecht und 
Schwarz-Weiß. Jeder Aufgabentyp hat eine Cover-Karte und 

vier Aufgabenkarten (A, B, C oder D). 

Die Gruppe 2 enthält folgende Aufgaben: Ja-Nein, Sortieren 
und Was-gehört-nicht-dazu? Diese Aufgaben sind universell, 
d.h. sie können in jeder beliebigen Situation angewendet 
werden – und zwar viel Male. Es gibt eine gemeinsame 
Cover-Karte für alle Aufgaben und eine individuelle 
Aufgabenkarte für jede einzelne. 
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Es gibt drei Elemente für die Planung jeder Aktivität: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

  

Cover-Karte  
(Bildkarte, gilt für alle Aktivitäten 

desselben Typs, z.B. der Zeitmaschine) 

Aufgabenkarte Seite 1  
(Elternseite für jede Aktivität, eine von 
vier Karten für jeden Aufgabentyp - A, 

B, C oder D) 

Aufgabenkarte Seite 2  
(die Kinderseite für jede Aktivität, eine 

von vier Karten für jeden Aufgabentyp - 
A, B, C oder D) 
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Alle PASS-Karten der Phase 1 sind gleich aufgebaut:  

Jede Situation beginnt mit der Cover-Karte.  Unten sehen Sie deren Hauptblöcke: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Sie benötigen alle drei Elemente: eine Cover-Karte und beide Seiten der Aufgabenkarte, um eine Aktivität zu starten. Wählen Sie eine Cover-
Karte für die Art der Aktivität und dann irgendeine Aufgabenkarte (A, B, C oder D). Aufgabenkarte-Seite 2 passt zu Aufgabenkarte-Seite 1.  
 

                                      Die unten beschriebenen Schritte stehen beispielhaft für eine typische PASS-Aktivität: 
 

 

 

LERNSCHWERPUNKT: Finden 
Sie heraus, womit Sie Ihr Kind 

beim Lernen unterstützen können, 
während es einer der Aktivitäten 
nachgeht. 

WIE WIRD'S GEMACHT: Es 
gelten Kommunikationsregeln- 
und techniken für Sie, wenn Sie 
mit ihrem Kind während der 
Aktivität sprechen. 

ZUSAMMENFASSEN DES 
SPRACHLICHEN : mögliche 
Sprachfragmente, die für das 
Zusammenfassen der 
Aktivität verwendet werden 
können. 

START DER AKTIVITÄT: 
Beobachten und entscheiden, 
worauf die Aktivität aufbauen 
soll. Hier eine kleine 
Hilfestellung, was zu tun– bzw. 
worauf zu achten ist. 

Schritt 0:  
beobachten Sie (das Kind) und 
wählen Sie einen interessanten 

Gegenstand.  
Stellen Sie diesen vor. 

Schritt 1:  
START -  

Beginnen Sie mit einer 
Herausforderung und versuchen 

Sie, Ihr Kind dazu zu 
veranlassen, diese anzunehmen 

Schritt 2:  
ERSTELLEN -  

Konstruieren bzw. finden Sie 
einen Weg durch die Aufgabe – 

zusammen mit Ihrem Kind 

Schritt 3:                      
ZUSAMMENFASSEN - 

Die abschließende 
Zusammenfassung der 

gemeinsam absolvierten Aufgabe 
– zusammen mit Ihrem Kind 

HIERMIT ABSCHLIESSEN: 
Es ist wichtig, am Ende noch 
einmal zusammenzufassen, 
was gemacht wurde. 
Entscheiden Sie sich für eine 
der zwei Möglichkeiten, die 
Ihnen dieser Abschnitt bietet. 
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Die Aufgabenkarte-Seite 1 (Elternseite) enthält folgende Informationen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Denken Sie daran,  dass diese Karte ihnen lediglich "assistiert". Obgleich Ihnen nahegelegt wird, die Aktivitäten entsprechend der 

vorgeschlagenen Strukturen aufzubauen, versorgen Sie die Beispiele nur mit dem Allernötigsten. Sie dürfen hinzufügen oder ändern, was immer 

Sie wollen. Das gleiche gilt für die Rollenspiele – folgen Sie beim Adaptieren von Rollen ganz dem Interesse Ihres Kindes und Ihrem eigenen. 

 

AUFBAU DER AUFGABEN: 
finden Sie heraus, welche 
Elemente Sie für die Aktivität 
gebrauchen können, welche 
Rollen angenommen und wie die 
Aufgabe konkretisiert werden 
kann. 

WIE & WAS DANN: prüfen Sie, 
ob und wie Sie eine Aktivität 
starten können und was Sie 
Ihrem Kind – bei Interesse – 
anbieten können. 

DIALOG AUFBAUEN: Beispiele 
für mögliche Kombinationen der 
PASS-Sprache 
(Ausdrucksweisen) für die 
Rollenspiele sowie für die 
Teilnehmer einer Aktivität. 

SPRACHTYP: 
Beispiele der drei 
Typen von PASS-
Sprachen 
(Ausdrucksweisen), 
die während der 
Aktivität verwendet 
werden können. 

AUFGABENTYP: 
sehen Sie nach, mit 
welchem Aufgabentyp 
Sie es zu tun haben. 
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Die Aufgabenkarte-Seite 2 ist eine interaktive Karte mit einer Aufgabe für Ihr Kind, die es selbstständig lösen kann. Auch wenn es eine 
Verbindung zum Aufgabentyp der Cover-Karte und der Seite 1 der Aufgabenkarte gibt, kann sie unabhängig davon ausgeführt werden. 
Diese Aufgaben verlangen von Ihrem Kind normalerweise, dass es etwas zeichnet, sich etwas vorstellt oder verbindet etc.  Sie können 

sie gezielt einsetzen, um eine neue Diskussion mit Ihrem Kind auszulösen, wenn es eine Aufgabe erledigt hat oder sie etwa dazu 
heranziehen, das Interesse Ihres Kindes an einer bestimmten Aufgabe zu wecken. 

  

 

 

 

 

  

GRAPHISCHER TEIL: 
hier darf Ihr Kind 
zeichnen, malen, 
zusammenfügen etc. 

AUFGABEN-TEIL: Liefert 
die Idee, was Ihr Kind tun 
sollte. 
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Welche Karte auf Seite 1 der Aufgabenkarte soll ich nehmen? 

 
Es ist ganz einfach, nachzuvollziehen, welche Karte Sie in der jeweiligen Situation einsetzen sollten,  

da jeder Buchstabe mit einem bestimmten Handlungstyp (Aktivität) verknüpft ist: 
 
 
 
 
 
 
Karte A  bittet Ihr Kind, ähnliche 
Objekte zu finden. 
 
Karte B  bittet Ihr Kind darum, ein 
Objekt entweder auszuschließen oder 
dessen Ausschluss zu verhindern (man 
muss nachweisen, warum das Objekt in 
der Gruppe bleiben darf). 
 
Karte C  lädt Ihr Kind zu einem 
Wettspiel ein, wer die meisten Beispiele 
für die gleiche Art/Gattung findet. 
 
Karte D verlangt den Kids das meiste 
ab:  Sie verlangt von dem Kind, dass es 
selbst Rätsel erstellt oder sich etwas 
anhand der Merkmale und 
Eigenschaften eines Objekts ausdenkt. 
 
Entscheiden Sie selbst, welche 
Aufgabentypen für Ihr Kind am besten 
geeignet sind. Es kann sich als hilfreich 
erweisen, erst einige Karten 
auszuprobieren, um zu sehen, wie Ihr 
Kind jeweils reagiert. 


